
Wir preisen Jeschua für sein fortwährendes treues Wirken in
TJCII Österreich! 

Im Herbst 2020 begann die Co-Leiterin von TJCII Österreich,
Anja Hoffman, ein gesegnetes Sabbatical. Jedes der Teammit-
glieder in TJCII Österreich beginnt, seinen "Platz" innerhalb
von TJCII zu finden, und das TJCII Österreich Nationalteam ist
dabei, die Gaben, Talente und Berufungen von Jeschua inner-
halb des TJCII Österreich Nationalteams zu erkennen.

Wir beten für:

Die Stärkung des TJCII Österreich-Teams, dass es immer mehr
zu einem guten Team von Brüdern und Schwestern wird, die
Jeschua gemeinsam im Rahmen der Vision von TJCII dienen.

Dass die TJCII-Vision das persönliche Leben und die Beziehun-
gen des TJCII-Österreich-Teams durchdringt, einschließlich ih-

rer Beziehungen zu anderen christlichen
Gemeinschaften.

Im November 2020 inspirierte das Interna-
tionale Europäische Familientreffen von
TJCII das Team von TJCII Österreich
dazu, gemeinsam über Gottes Absichten
für die Nation Österreich im Licht der
TJCII-Vision nachzudenken und zu beten.
Sie begannen, über die Gaben und Beru-
fungen Österreichs nachzudenken, histo-
risch und gegenwärtig, und über die Ge-
schichte der Beziehungen zwischen öster-
reichischen Christen, der Kirche und dem
jüdischen Volk Österreichs. Im März 2021
wurde der 600. Jahrestag der 2. Wiener
Gesera begangen, welche 1420/21 die Ver-
treibung aller Juden aus Österreich besie-
gelte und in der Verbrennung von 200 Ju-
den auf dem Scheiterhaufen am 12. März
1421 gipfelte. Viele Juden, die sich wei-
gerten, sich taufen zu lassen, wurden in
kleinen Booten ohne Ruder auf der Donau
ausgesetzt. Sie wurden auch gezwungen,
einen Eid zu schwören, niemals nach Ös-
terreich zurückzukehren. Am Erev Yom
Kippur 2020 organisierten und leiteten Sr.
Mary Paul Friemel und einige Mitglieder
des TJCII Österreich-Nationalteams ein
Gebetstreffen in der Hainburger Pfarrkir-
che, zusammen mit dem Pfarrer als Vertre-
ter der katholischen Kirche und einem
Mitglied des Stadtrates von Hainburg.
TJCII Austria Nationalleiter Florian Da-
vid, dessen jüdischer Grossvater den
Zweiten Weltkrieg überlebte und ein sehr
gläubiger, aber völlig assimilierter katholi-
scher Christ wurde, betete eine spezielle
Version des Yom Kippur Kol Nidre Gebe-

Öffentliche Sukkot-Feier im Herbst 2020, zu der TJCII Österreich eingeladen war. 
So viele Menschen, wie aufgrund der COVID-19 Beschränkungen erlaubt waren, kamen zu-
sammen, darunter auch ein paar Leute, die TJCII zum ersten Mal kennenlernten und trafen!
TJCII Österreichs Kernteam-Mitglieder: vlnr Fritzi Turecek*, Franziska Partinger, Sarah,
Johanna S, Maribella, Florian David Vorisek (Nationaler Leiter), P. Johannes Cornides, Ka-

thi, Ingrid Alban (Nationale Co-Leiterin)
Bitte beten Sie für den Schutz der körperlichen und geistlichen Gesundheit aller TJCII Aus-
tria Teammitgliedern, insbesondere für die Heilung und Wiederherstellung jener, die 2020

schwer an Krebs und anderen Krankheiten erkrankt sind (nicht COVID-19).
* bereitet sich darauf vor, sich von ihrem bedeutenden Dienst innerhalb von TJCII Öster-
reich zurückzuziehen. Beten wir, dass ihr der Herr reichlich vergelten möge, was sie in all

den Jahren durch ihre Hingabe getragen und geprägt hat, und dass sie TJCII in ihren Gebe-
ten weiterhin verbunden bleibt.



tes, in dem er G-tt bat, die Eide aufzuheben, die viele jüdische
österreichische Vorfahren schwören mussten, niemals nach
Österreich zurückzukehren. Am Dienstag, den 19. Januar
2020, während der weltweiten Gebetswoche für die Einheit der
Christen, traf sich das TJCII-Nationalteam Österreich, um mehr
über die Ereignisse von 1421 zu erfahren und Jeschua zu su-
chen, und um gemeinsam mit anderen einen Akt der Busse und
des Gebets zum Gedenken an den 12. März 1421 vorzubereiten.

Wir beten für die Fähigkeit, G-ttes Stimme zu hören und Seine
Berufung für TJCII Österreich in diesem Jahr zu erkennen, be-
sonders im Lichte des 600-jährigen Jubiläums der Wiener Gese-
ra.

Wir beten für fortlaufende Offenbarung bezüglich der Frage
der "Juden in den Kirchen" in Österreich. Während des Ho-
locausts konvertierten auch viele österreichische Juden aus ver-
schiedenen Gründen zur katholischen Kirche, ein zentraler
Grund war der Schutz vor der Verfolgung durch die Nazis. Die
meisten derjenigen, die konvertierten, assimilierten sich
vollständig an die katholische Kirche als vorherrschende christ-
liche Kultur, aus Angst, während und auch nach dem Zweiten
Weltkrieg als Juden entdeckt zu werden.

Wir beten, dass die Juden in den Kirchen Österreichs erwachen
und Offenbarung über die Bedeutung ihrer jüdischen Abstam-
mung und Identität erhalten. Bitte beten Sie auch, dass sie Hei-

lung und Wiederherstellung von der schmerzhaften Ablehnung
erhalten, die sie durch ihre jüdischen Vorfahren oder sich selbst
erfahren haben, als sie versuchten, ein jüdischeres Leben inner-
halb der Kirche zu führen, und Befreiung von der Angst, offen
als jüdisch erkannt zu werden. Innerhalb des TJCII Österreich
Nationalteams haben Sarah, Johanna und Florian einen jüdi-
schen Hintergrund.

TJCII Theologische Arbeit in Österreich. Derzeit planen der ka-
tholische Professor für Systematische Theologie in Wien Jan-
Heiner Tück, der Freiburger Neutestamentler Thomas Schuh-
macher und der TJCII-Nationalleiter Florian David eine inter-
nationale theologische Konferenz im Sommer 2022 an der Uni-
versität Wien zusammen mit führenden messianisch-jüdischen,
katholischen und evangelischen Theologen. Bitte beten Sie für
das gesamte Team des Kolloquiums, einschließlich weiterer in-
ternationaler Mitglieder wie Richard Harvey und Johannes
Fichtenbauer. Bitte beten Sie für Professor Jan-Heiner Tück, für
seinen Schutz, für seine Familie und für seinen Mut. 

Wir beten auch für Florian und seine Frau Tanja, für den Schutz
ihrer Ehe und gegen alle Angriffe des Feindes, insbesondere
wegen seines Dissertationsthemas an der Katholisch-Theologi-
schen Fakultät der Universität Wien.
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Nicht du trägst die Wurzel, 
sondern die Wurzel trägt dich. Röm 11,18


